
 

Regionalinitiative Südheide genießen! 

Newsletter 
10. März 2021 

 

Liebe Mitglieder, liebe Partner und Interessierte, 
heute bekommen Sie von uns die erste Ausgabe unseres neuen Newsletters. Dieser soll Sie, in 
derzeit noch unregelmäßigen Abständen, über die neuesten Entwicklungen in unserer Initiative 
informieren. 

Für die nachhaltige Entwicklung unserer Region kooperieren die Vereine Südheide genießen! - 
regionale Vielfalt e.V. als ideeller Träger der Regionalinitiative und die ISE-LAND 
Vermarktungsgemeinschaft Südheide genießen! e.V. als wirtschaftlicher Akteur. Diesem gehört 
der digitale B2B-Marktplatz. Für dessen Nutzung ist als Verkäufer eine Mitgliedschaft in beiden 
Vereinen Voraussetzung. Für die Käufer ist eine Mitgliedschaft keine Pflicht, allerdings werden 
bei Nicht-Mitgliedern höhere Gebühren erhoben.  

Wir möchten Sie zu einer Mitgliedschaft in beiden Vereinen aufrufen, da Sie durch die 
Mitgliedschaft in der Vermarktungsgemeinschaft zwar den Marktplatz nutzen können; die Fäden 
für die Regionalinitiative laufen allerdings bei dem gemeinnützigen Verein zusammen. Bei einer 
Mitgliedschaft können Sie die weitere Entwicklung der Initiative mitgestalten und von unserem 
Netzwerk und unserer Öffentlichkeitsarbeit profitieren.  

Die Mitgliedsanträge finden Sie auf unserer Webseite: ​Mitglied werden 

Seit der erfolgreichen Einwerbung von Fördermitteln durch Südheide genießen! - regionale 
Vielfalt e.V. für eine Personalstelle und die Einrichtung einer Geschäftsstelle wurde einiges 
angepackt und in die Wege geleitet.  

Nun gilt aber umso mehr: 

Ihre Mitarbeit ist gefragt - Nutzen Sie die Gelegenheit! 

Kurzprofil für die Öffentlichkeitsarbeit 

Wie einige von Ihnen vielleicht schon gesehen haben, ist unsere Initiative nun auch bei 
Facebook und Instagram vertreten. Hier sollen nach und nach alle Mitgliedsbetriebe 
vorgestellt werden. Schicken Sie uns bitte für diese Vorstellung, falls noch nicht 

 

 

https://www.suedheide-geniessen.de/%C3%BCber-uns/mitglied-werden/


 

 

geschehen, 1-2 Fotos von Ihnen oder Ihrem Betrieb und beantworten Sie bitte die 
folgenden drei Fragen: 

1. Was für einen Betrieb führen Sie? 
2. Welche Produkte bieten Sie an? (Gastronomie: Art der Küche, 

Übernachtungsmöglichkeiten, Eventlocation) 
3. Warum sind Sie Mitglied/Partner bei Südheide genießen? 

Diese Informationen werden wir dann regelmäßig veröffentlichen. 

Wir suchen geeignete Produkte für unseren Geschenkkorb 

Nach wie vor wollen wir einen Geschenkkorb mit Produkten aus unserer Region füllen. 
Ein paar Rückmeldungen hierzu haben wir bereits erhalten, aber es ist noch genügend 
Platz für weitere Köstlichkeiten. Zudem können wir sehr wahrscheinlich haltbare 
Lebensmittel in den Give-Away Tüten zur Hanseraumkonferenz der Wirtschaftsjunioren 
im Mai platzieren. 

Daher erneut der Aufruf, wenn Sie Produkte haben, die sich für den Geschenkkorb oder 
die Give-Away Tüten eignen, melden Sie sich gerne bei Rebekka Schütte.  

Kräutermarkt im Gifhorner Schloss 

Am 13. Juni findet im Gifhorner Schloss die 4. Auflage des Kräutermarktes statt. Hier 
werden wir unsere Initiative mit einem Stand präsentieren. Neben Informationen 
möchten wir natürlich auch gerne eine Mitmachaktion und etwas Leckeres für die Gäste 
der Veranstaltung anbieten. Für die Planung und die Betreuung des Stands brauchen wir 
allerdings noch tatkräftige Unterstützung.  

Sammelbestellung Werbematerial 

Für eine gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit benötigen wir natürlich auch gemeinsames 
Werbematerial. Dieses soll demnächst bestellt werden und Sie haben jetzt die 
Gelegenheit, Wünsche diesbezüglich zu äußern. Geplant sind  bspw. Hofschilder, kleine 
Steckschilder für die Produktauslage und Plakate. Das Material kann dann zum 
Einkaufspreis von unseren Mitgliedern erworben werden.  

Außerdem haben wir noch Flyer in der Geschäftsstelle vorrätig, die Sie gerne abholen 
und in ihren Betrieben auslegen können. 

Projekt: Geocaching 

Da noch immer kaum Veranstaltungen möglich sind, wir aber unsere ideellen 
Vereinszwecke nicht aus dem Auge verlieren dürfen, haben wir uns gemeinsam mit 
unseren Kooperationspartnern entschieden eine Geocaching Tour in unserer Region 

 

 



 

 

aufzubauen. Mit diesem Instrument können wir zum einen Besucher in die Region holen 
und zum anderen Verbraucher über die regionale Lebensmittelproduktion informieren.  

Geocaching ist eine moderne Form der Schnitzeljagd, bei der die Schätze mithilfe von 
GPS Daten gesucht werden. Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.geocaching.com/play/search 

Die Vorteile liegen klar auf der Hand:​ Die GeoTour ist eine langfristige und keine 
einmalige Aktion und kann von Besuchern selbstständig zu jeder Zeit und in jeder 
denkbaren Gruppenkonstellation absolviert werden. 

Damit die Caches spannend und informativ sind und nicht nur aus der klassischen 
Plastikdose bestehen, haben wir uns professionelle Unterstützung von der Geheimpunkt 
GmbH aus Hannover geholt. Diese wird für uns verschiedene Caches entwickeln und 
umsetzen. Wenn Sie wissen möchten, wie so eine GeoTour aussehen kann, finden Sie 
hier zwei Beispiele, die bereits von Geheimpunkt umgesetzt wurden: 

1. https://bimf.thueringen.de/geotour 
2. https://www.oldenburg.de/startseite/leben-umwelt/umwelt/energie-klimaschutz

/klimaschaetze0.html 

Die Idee ist, die Caches bei unseren Mitgliedsbetrieben zu installieren. So wird die Suche 
nach dem Schatz idealerweise direkt mit einem Einkauf im Hofladen verbunden. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?​ Gerne können Sie weitere Informationen von uns 
bekommen. Wir suchen natürlich noch Mitglieder, die sich eine solche Geocaching 
Station auf Ihrem Betrieb vorstellen können. Der Cache ist eine super Möglichkeit für die 
Öffentlichkeitsarbeit, benötigt aber auch ab und an etwas Pflege um den Betrieb 
sicherzustellen. 

Gründung einer neuen Arbeitsgruppe 

Apropos Arbeitsgruppe. Kein Thema ist derzeit so aktuell wie die regionale und mobile 
Schlachtung. Auch in unserer Region gibt es viele Betriebe mit Weidetieren und nur 
wenige Möglichkeiten zur Schlachtung außerhalb der großen Schlachthöfe. Die 
Schaffung regionaler Schlacht- und Zerlegebetriebe fördert vor allem das Tierwohl aber 
auch den Klimaschutz aufgrund der kürzeren Strecken, die zurückgelegt werden müssen. 

Daher möchten wir eine Arbeitsgruppe gründen um tragfähige Konzepte für die regionale 
Schlachtung zu entwickeln und umzusetzen. Wenn Sie Interesse haben, an diesem 
Thema mitzuarbeiten, melden Sie sich auch dafür gerne bei uns. 

Wie Sie sehen haben wir viel vor. Unsere Ziele können wir nur zusammen erreichen und wir 
freuen uns immer über tatkräftige Unterstützung aus den Reihen unserer Mitglieder. Es gibt 
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genügend Möglichkeiten sich bei uns ehrenamtlich einzubringen. Bitte wenden Sie sich gerne 
mit Ideen oder konkreten Anliegen an den Vorstand oder die Geschäftsführung.  

Gemeinsam bringen wir die Südheide voran! 

Viele Grüße von der Vereinsleitung, 

i.A. Rebekka Schütte 

 

 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, schicken Sie bitte eine kurze E-Mail an: 

info@suedheide-geniessen.de  

© Südheide genießen! -regionale Vielfalt e.V. 

Sudendorfallee 1, 29386 Hankensbüttel 
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